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Scranton, den 22. April l8?2.

Die Stadtwahl.
Platfovm der Arbeiter Reform

Partei.

Indem wir, die Arbeiter und Mittel-
klasse der Stadt Scranton, obgleich wir
ein die Stärke und Macht habendes Ele-
ment sind, durch Verbindungen dir Po-
litiker beid-r Parteie» zurückgestzt und be-
schwindelt worden sind, undhaben niemals
Si Präsentation sür Aemter oder Stelle»,
»initäglich, zahlend oder Titnlar, vou kei>
uerlet Parket erhalten, wir halten es da-
her sür unsere Pflicht, welche wir, Einer
dem Andere» schulden, daß wir uns s'st
v-rblnden und b,lehren wollen und Ne-
Präsentanten, aus den Trbet er t,ien ge
, >gen, aufs mögtictste zu traählen suchen,
u lv ferner

Zu Anbetracht, daß die verschiedenen
Beamte» für das laufende Jahr am 2.
Mri ntchsrcns erwählt werden, um die
A mter einc« Clerk der Sourt, Marschalls,
Distrikt Anwalts, Mayor und Schaßmei-
sikr auszufüllen, deshalb sel

Beschlossen, daß wir, die Politi-
ken Arbeiter Sl-sorm Gesellschaften un>

terzetchnet, den Bürgern unsere Beschwer-
d!» über unsere Hintenansetzung vorlegen

u rd ersuchen alle wohl und ehelich den-

k »de Männer sich mit uns zu verbinden
und uns Helsen, solche Leute als Beamte

z l erwählen, welche zum Stolz des Bür>
g?rthum, zu eigner Ehre und Bortheil
der Statt ihre Stelle begleiten werden,

und ferner
Beschlossen, daß die folgenden

Sätze die Grundprinzipien unserer Partei
sind:

1. Ehrlichkeit in jedem Theilt dkS Ver-
ivailungsrath der Stadt.

2. Reduktion der Auegaben zum nied-
rigst?» Punkte, um eine gute Verwaltung

erzielen zu lönneu.
3. Daß gemachte Forteiungen dcr

Sta»,'. sowie dergleichen gegen die Stadt,

a sch»'Me unv bestmöglich gerecht au»-
gegllchc» «r.'ten mi-ss-n.

' > d n

st-a.'nt/un/höher billkude Bast» gesetzt

»v.'rde» sollen.
5. Die Verdcsscrung unserer Straßen,

Brücken, Passagen und öffentlichen Ge-
bäude, und Widerrufung aller solcher Ge
s-tze und städtischen Verortungen, welche
schädlich auf den Tarzabler einwiiken.

ti. Ei» mibe zufrtebknstellendeg und ge-
r.'chtcs Tarattonssystem, und schnelles l!ol-
jectirr» derselben.

7. Ein unparteiische» Aussuche» ter
Jurors, sür bette Bcanchen, Grand als
auch Traverse.

Arbeiter Reform.
An tcn Vorsikcr und die Delegat?» der neulichen

Arbcitcr Reform Conrcntion.
Dic Unlcrzeichnclcn, als öcmmittcc ernannt,

um den vl>!chicdrr.cn Sandir-itin die Än»ige

izrer Nomination zu machen, habcn >dr« Pjl>cht

cifüllt »?d crl'icllen die folgcndcn Antworlschrri-
bcn mit rcr Annabmc dcr Nomination.

(Gczcichnct) ?ol>» H- Powell,
D. O. Grat».
Wm. Booth,

H?ve Purk, 211. April 1872.
Hrn. slohn H. Pcwcll, Daniel O'Gradp und

Wm. Bootb.
Mcinc H-rrc»!?Al« ein Candida« für Mar-

schall dicic« G-richt«diftriktS fühle ich mich Hbrer
Convention schr vcrbnndcn für dir mir zucrtbeilte

gesicherte Unterstnxung.
"

Achtung-voll I. H. Miil«paugh.

Ht>dc P.,rk. I'l. April 1572.
Hrn. Job» H. Powcll, Danill O'Gradp und

William Bcotb.
Mcinc Herren!?lhre Zuschrift, worin ich von

inci.icr Ncmination f»r Ctlrk drr Mavor« Court
vo» dcr Arbcitcr Rcfvrm Partii binachrichtigt

wcrte. habc ich cmpfiNgcn. Indcm ich dic No-
mination welche mir

erwädlt? wird r« mein rifii>,cs Blstrcbcn scin,
diin Jntcrissc te« ganzcn Lolkc« dicscr Com
munität trcu zu dicncn, u»d »b crwäblt odcr
nicht, wcrte ich stct« ein Intcrcssc an'munijipalcr

Reform machin.
der Jbrige, H. M. Edward«.

Scranton, 2(1. April 1872.
Hrn. I. H- P>wcll, D. L'Aradv und William

Achtungsvoll dcr Ihrigc
D. W. Connoltp.

Pcovidcnce, 22. April 1672.
Hin. ?obn H. Powcll, D. O. Gradp und ZLm.

mcinc Hcricii, achtungsvoll tcr

Scranton, 2l>. April 1872.
Hrn. Job« H. Powcll, Dan. L'Gradp und W.

Bootb.
Mcinc Z»schrift, in dcr Sic

mich von meincr Sicmination für Ci!» Schatz-
mcistcr durch die Aibeitcr Ncform Partei bcn,ich-

richtigen, t»«t vor. Zndcm ich dic Nomination
annctimc. gestatten Sie mir für die mir übcrtra-
arnc Cdre zu dünken, und, wenn erwäblt, werde

ich die Pslichlrn dc« Amtr« ehrlich und nach be-

ftcr gäbigkcit ausüben.
Achtungsvoll ter Ihrige.

gricdr. Wagncr.

In Dewer, Cal., starb am 16. Aprlk

der bekannte Schauspieler. MeKean Buch-
man, der am 23. Febr. 1823 In Phlladek-
Ma geboren wurde.

D».' Ausregung in San FranclSeo
über die Abtretung von Goat Island an
5K Central Pac!sie «ihübahn dauert fort.

NllSdtiKa. Ks., Ich Äplil. Die ti.
R-Mblikaner hdbcn solgenki!»

Aufruf an vtk Republikaner trs Staats
Pennfylvanie« erlassen-

?Wir beabstchtigen den nach Cincinnati
ausgeschriebenen Nattonalconvent der li-
beralen Republikaner zu besuchen und la-
den unsere republikanischen Brüder von
Pennfylvanien, welche glauben, daß die
Partei eine edlere Bestimmung hat, als
nur die Unterordnung unter persönliche
Zwecke, hiermit herzlich ein, sich gleichfalls
den Berathungen dieser Körperschoft an-
zuschließen. Indem wir dtesen Convenl
als vollständig innerhalb der republikani-

schen Partei st hend und als aus Föderunz
de« Erfolges der republikanischen Maßre-
geln im Einklänge mit dem Bedürfnisse
der Nation berechnet erkennen, halten wir
es für unseres Pflicht, unsern in den übri-
gen Staaten für die Mannheit republi-

kanischer Bürger und das ehrenhafte Ge-
deihen des ganzen Landes ringenden
Brüdern zur Seite zu stehen, und glauben,
die Zeit sei gekommen, daß dem ganzen
Volke der Union gleiche Gesetze, gleicher
Schutz und gleiche Privilegien zu Theil
werden; daß bei der Besteuerung die
Ein ünfte und der Schutz der Jndustriede«
ganze» Landes in'S Auge gefaßt werden;
daß die Speclalgefetzgebung im Interesse
des Capitals und zum Nachtheile der Ar-
beit aufhört; daß Militärherrfchast zur
Zeit des Friedens und militärisches Ein-

schreiten bei Volkswahlen geg.n den Geist
unserer freien Institutionen verstoßen;

daß die lokale Selbstregierung des sou-
veränen Volkes g?gen die Eingriffe der

LundeSgcwalt sicher g'st.'llt wird und daß
eine Cirildienstresorm dringend Noth
ihut zum Schutze der Freiheit des politi-

sche» Wirken« vor dem jetzt allgemein

herrschenden Einßusse der amtlichen Pa-
tronage. Da wir glauben, daß diese An

sichten vsn eintr großen der R.-

xublikancr de» Landes gelhellt werten, so
werden wir von Herzen jede Bewegung in-

nerhalb »er republikanischen Organisation

unterstützen, welche auf deren Förderung

im Einklänge mil den Eisord-rmsse» de«
Patrl»i'4«!!!§ und des Frieden» abzielt,

u»d hoffe» virtrauentsxll, pgjz das ganze

Volk ohne Unterschied der ParteiftlUung

sich tem gemeinsamen Streben anschli-Bcn
wird, eine Administration ter Negierftng

zu erlangen, welche Brüderlichkeit, Frei-
hell und Gesetz io alle» Theilen uns.rer
wiedererstandenen Union zur Wahrheit

Dieser Anruf tst von über <4O der ange

sehensten Nepublikancr de« Staates unter-

,elch:»l und wird, tri- man hier hofft,

s-ine Wirkung nicht verfehlen.

CU«ago. Jll.. 17. April. Namens ei
»er große» Anzahl Republikaner des

Staats ist ein Ciicular erschiene«, das an
Oberst W. M. GroSvenor, Vorsitzer eines
Comites des liberal repuhlifaiiischen Con-

ventS von Missouri gerichtet ist und wor-
in e« heißt- ?Tie Untcrzeichncr d-s Cir-

culars erklären sich hiermit sür die Prin-
zipien der libcr2l-rck»blikanischen Parlei,
weil ste zu der Uebcrzcugung gikoinnien

sind, daß die republikanische Partei, dcr
wir angehören, unter der Controlle von
Leute» steh«, die blos zu persönlichen

Zwecken gebraucht weiten und tcm frcien
Meinung» Ausdruck über wichtige Fragen

Hindernisse in den Weg legen." Sodann
erklären sich dle Unterzclchncr teS Cirku-
lar» sür eine allgemeine Amnestie, sür
möglichst geringe Steuern, sür Ctnsühr-
ung von Reformen in der Civilverwal-
tung, Beschränkung der Bunde»gcp,>alt>»

u. s. w. Insbesondere erklären es tic

Unteizeichner dcS Ciicular« sür die Pflicht
des Volk«, ter Corruplion unter den Be-
amten zu steuern und hoffen, daß die Be
wegung, dle in Missouri begonnen hak,

sich über olle Staaten der Union verbrei-
tcn und ihren Einfluß auf alle politischen

Parteien ausüben möge. Echiicßlich
nehme» die Unterzeichner teS Cirxulars
die Einladung zur Betheiligung an dem

Cincinnatier Convent an und laden alle
gleichgisinnten Republikaner ein, sich eben

der Staat aus dem Cincinnatier Convent
in angemcsscner Weise repräsentirt sei»
möge.

Schnelle Justiz. ?Verhaftet verurlbeili

latelphia der Cassirer eines Bauvereins,
Hr. Johnson, von Frank McZalls und ei-
nem Gefährten überfallen, mit Blackjacks

Frank wurde am Orle dcr That von dem

Polizisten William Hunler, dcr auf die
Rufe Johnson'S herbei eilte, verhaftet.
Am Freitag Morgen vor Ald. Jones ver-

Jury elne Ankiagebtll eingereicht. Frank
und die Zeugen betraten tcn Gerichts»
saal. Ersterer wurde sofort prozessirt, nach
Verlauf einer Viertelstunde schuldig er-

klärt und von Richter ASison aus siebzehn
Jahre bei harter Arbeit nach der Tastern
Penitentiarp geschickt. Abend» auf freiem
Fuße, befand sich Frank schon am nächsten
Nachmittag aus 17 Jahre in te? Lastern
Penitentiar». Da« ist gewiß schnelle Ju-
stiz, nur schade, daß ein solcher Fall so
vereinzelt dasteht!

Zatzke Ml Ii»/«?! »>«

Fabrikation von Roheisen folgenden stati-
stischen Nachweis, (die Tonne zu 2,000
Pfund getechnet:)

Tonnen:
Groß Britanien 0,500,000
Vereinigte Staaten 1,912,000
Frankreich 1,L50,000
Deutscher Zollverein 1,250,000
Belgien 896000
Oestreich . 450,000
Norwegen und Schweden 280,000
Rußland !Z30,0K0
Italien 75,000
Spanien 72,000
Andere Länder 200,000

Total S 13,31k

Eine taubstumm« Generalver-
sanimlnng.

Am Dretkön'gslage fand eine meikwür-
dige Versammlung statt, indem ter ?Ver-
ein der Taubstummen Wiens" seinen
Jahresbericht entgegennahm. Der Prä-
sivent taubstumm, Stellvertreter, Schrift-
führer, Cassirer taubstumm. ?Statt der
Glocke diente eine Servielle. Tin Zög-
ling de» königlichen Taubstumme» Insti-
tuts in Wien hat vor sechs Jahren diesen
Vcrein gearündet, der gegenwärtig 84
wirkliche Mitglieder (Taubstumme) zählt,

Effekten und 207 Fl. im Baaren. Die
Verhandlung begann: der Präsident er-
öffnete die Sitzung, begrüßt (Alle« Pan-
tomimisch) die Anwesenden und gicbt ein
Bild des abgelaufenen VcrclnSjabreS.
Ein Schriftführer, dem Präsidenten
?scharf auf die firirt die
Gedanken auf dem Papiere.?Die Namen
der Mitglieder werten ?gedeutet." Die
taubstummen Antragsteller motiviren ihre
Anträge, e» entspinnt sich eine pantomim-

ische Debatte, ter Präsident faßt da« zu
?Gesicht G k.'mvene' z isammea u»d läßt
abstimmen, wobei das ?Za" durch Erhe-
ben der Hände angedeutet wird. Hieraus
.deutet" der Präsident über die Lo»-,
Spar- und Vorschuß-Gesellschast, dle sich
im Schooße des Verein» gebildet und de-
ren Statuten die Siadth ilterei kürzlich ge
nchmi>t hat. ?Der taubstumme Cassirer
legt Rechnung ab, dle tcu stumme Provi-
soren prüfen dieselbe und dem Casstrer
wurden von allen Seiten als Dank ?Kuß
Händchen" zugeworfen. Dritte? Gegen

Präsiriums. Dcr Piäsident leitet die

Er verspricht, Alles einzusetzen zum we-
deihen de» Verein«, g ebt den Mitgliedern
gute Lehren und focdert ste auf, ein
?Hoch" auf dcn Kaiser autzydringen.
Die Taubstumme» erheben sich von lhren
Sitzen Ustd halixn die Rechte >pie zum
Schwur in die Höbe, un'« '»ie miskwür»
dige G.ntralversai.iwlung ist zu Ende.

Die Mormonen sind über dle Ent
schcitung ter Supreme Court in dem
Lng'lbrccht'schcn Prozisse, wodurch Aich
ter McKeen» Ausspruch umgestoßen wird,

sehr crsreut.
Tie Dtmokralische Palioqal Con>'

miltce wird ani 8. Mai in der Wohnung

des Vorsitzenden, August Bclmont in New
Aark, zusammenkommen.

Von Utah ist schon ein Hheil der
Petition an tcn Kongreß gegen die Zu-
lassung dIS Territoriums als Staat ab-
gesendet werden. Dieselbe enthclt 3WO
Unterschriften. Vpn zehn größeien Plätzen
sind die L,stkn noch nicht etngelroffen. Der
Congreß wird während tieser Sitzung

wahrscheinlich nicht über die Angclcg.'n-
heilen verhanteln.

New Orleans, La., 20. April. Der de-

qctagt. Es lief ein Brief von F. P. Blair

Der Consent wi'.v am lt. Juni wieder

Hr. Fried:ich Kapp, der bekannte
Tchrijtsteller, welcher vor zwei Jahren als
A-nerikainüler »ach Deutschland zurück-
kehrte, ist in den deutschen Reichstag ge-

Dung haben Eisenbahn-Eompanien nicht
da« giecht, zu sagen, sür welchen Betrag

von Schadenersatz für Verlust von Gepäck

entschied, daß lies nach tem wirk ichen
Verlust zu bestimmen ist, sei derselbe Ilrin
oder groß. Dcrselbe Grundsatz gilt auch
in Vezng auf Beschädigung von Glied

maßen oder Lcbensverlust, in welchen
Fallen die Juror» die gesetzliche Autori-

Bostin, l9. April. Wendel
Phillips hielt gestern Abend vor der inter-
nationalen Großloge der St. Ciispinns

Ritler ei» Rede über die Arbeiterfrage, i»
deren Verlaus er den General Butler
rühmte, den Sturz d-S Republikanismus
weissagte, die Anstrengungen der Arbeiter,
sich zu organ'stiren, lobte und ihnen pro-
phezeite, wenn ste fest und treu zusammen
hielten, könnten ste lm Jahr 187«! tei
Präsidenten erwählen.

Mexico, 19. April. Der Flnanzmini
ster Römers behauptet, daß die jetzige
Administration die lctzle unabhängige
Regierung in M«r!co sein wird. luarez
wiiv lieber das Land de» V-r. Staaten

Berlin, 16. April. Ter teutsche
Reichstag »ahm gestern in dritter Lesung
den Gesetzentwurf an, welcher den zwi-
schen der Republik der Ver. Staaten und
dem deutschen Reiche abgeschlossenen Eon-

Georg«» erhob Beschwerte wegen der Un-
sicherheit des literarischen Eigenthums
und pellte die Anfrage an die Regierung.

vi Mi« gescheht» könnt zum Schutt
bet Rechte der Schriftsteller. Minister
Delbrück entgegnete, er bedauie, daß es
nicht in der Macht der Regierung liege,
dem literarischen Diebstahle Einhalt zu
thun, da es an den nöthigen Gesetzen
hie,» fehle.

Paris, 18. April. Der hiesige ?Con-
stitutionnel" stellt die vom Londoner
?Telegraph" aufgestellte Behauptung, e»
baiten sich ernstliche Differenzen zwischen
Frankreich und Deutschland erhoben, mit
Bestimmtheit in Abrede. Diese Nach-
richt wird von deutscher Seite bestätigt.

London, 19. April. Es sind Andeut-
ungen hierher gelangt, die daraus schlie-
ßen lassen, daß die amerikanische Regier-
ung wahrscheinlich ihre indirekten Ent-
schodigungsansprüche zurücknehmen wird.
Diese Nachricht wird von den hiesigen
Blättern mit Genugthuung besprochen
und von ibne>< die Regieruug und das
Volk der Vir. Staaten belobt wegen ihrer
dadurch an den Tag gelegten Geneigtheit,
die Erfüllung der Bestimmungen de«
Washingtoner Vertrages möglich zu ma-

chen.
Pari», 21. April. Der französische Ge-

sandle beim deutschen Reiche tst heute von
Berlin hier eingetroffen und hat Depe-

schen vom deutschen Reichskanzler mitge-
bracht, welche dle guten Beziehungen zwi-
schen beiden Ländern aus'» Neue bestäti-
gen.

Deutscl)-Amerikanisches Conversa-
tionö- Lexicon.

Dle 57ste Lieferung de» von Prof. A. I.
Schein herausgegebenen, und lm Commis-
sto»«verlag von E. Stelger in Ncw Aork
erscheinenden Deutsch - Amerikanischen
Conversalions-Lerleon» enthält wieteru«
eine Reihe von Artikeln, tle sich speciell
auf hlestge Verhältnisse beziehen, und die
man wohl kauni in einem ähnlichen deut-
schen Werke in gleicher Ueberslchtlichkeit
und Vollständigkeit finden wird. In die-
ser Beziehung sind besonder» dle biogra-
phischen Mittheilungen über Lincoln,
Jacob Leisler, Leland, Lieber, Leutze,
Lewi», Leslie, Lezow, und die geographisch,
historischen Skizzen über Lincoln, Haupt-
stadt von Nebraska, und die Negerrepublik
L.berla erwähnenSwerth. In dem nicht-
amerikanisch.» Theile zeugen Artikel, wle
Leipzig, Leo, Lessing, Licht, u. a.,
daß die Redaction überhaupt bemüht ist,
durch möglichste Vollständigkeit und Klar-
heit allen Ansordcrunae» zu entsprechen,
welche der Leser zu wissenschaftlichem oder
belehrendem Zwecke an ein solches Weik
stellen kann.

(Gingesanhi.)
Soeben gcht un« die Nachricht aus Ncw Jorkzu, daß Hcir (llobcs einige gute ötiäfte de« Nrw

?>orkcr Ttadstbeatfr« hat, mit dcncn er
anfangs Mai hier cinirrucn wird. Allen unsern
Lesern wird gcwiß Herr ClobcS vom letzten Hahrsn EriyNsrWg stchrn, und wcrden gewig sich
viele mit uns auf dic vcrgnllgtc» Abende freuen,
die un« in Aussichl stehen. Was das
anbelangt versichert uns Herr Elobc«, blos dic
gewähltesten Stücke, bauptsächlich t!uslspjcle, auf-
jusühren und seinc Göansr sn jcdc, Hinsicht zu-
fried», stcsl^n.

W>» hvffcn in unsciim iiätsteu Blatte gcna»
brrichlcn zu kouncn, wann und wo dic Gescll-

?ln der CaueuSversciMtniung der
Ward ist Herr Aeam Pfeifer als Can-

dida! für Constable ausgistellt worden.

Da besagte Ward eine zahlreiche deutsche
Bevölkerung hat, so ist es im Interesse
derselben, einen Deutschen zum Constah!»
zu titsählen. Der frühere Inhaber des
Amtes hat sich besonders den Wirthen

an Transportmittel» abzuhelsin, wird die

Reading-Hisenbah».Compagnie SO sür
den Kohlcntranspoit bestimmte Dampscr

bauen lassen.
In SchuylkillCouniy werden jähr-

lich ungefähr 4 Millionen Tonnen Koh«
ien gegraben,

Starb:
Am 18.April, in Ecranto», losepb. Sohn-

Atter von l Jahre, 7 Mon. und 17 Tag»,.
Am 19. April, cbcntasclist, Humphrc»,

Sohn von H. Bradtcv und dessen Ehefrau, im

Am 2?. April, zu WilkcSbairc, Emma, >üng-

Nene Anzeigen.

Verlangt werden:

C."D. Ncuf"f'cr! "

verkaufen:

Ossi» t« 'Bl. IBap

Großer Ball
Ttliiüton Polizci-Corps,
.Vitt llvn l!j. 1^72,

Ticket« Hl.tO

Peter ?tztth!er,
Weinen nnd LLqnören,

freundlichst einladen. Alle Aufträge werden pünkt-
lich ausgeführt. liimz?)

Peter Zltbte

tZkel «ach OWtt.)
Er stand aus seines Dache» Zlnnln
Und schaute mit rergniigtc» Sinnen
Auf WilkcSbarre tlity hin!!
?Dieß AllcS ist mir unirrlhäiiig,"

?Bestehe' daß

Er we?ß die keute zu ergößen,
Drum geht sofort nach ?Otd Zell Hall."

fi vo i^f<
r,

Freies Coneert,
Milsik !!!!d GtstlNgsV^ttÜljk,

tuostn Cesar Wahl
in Zacob RuefferS Vier Salon,

(Old gcll

und ist g,sorgt.

Boards 25a/ Jakob Ruef /er.

ie Unt.^!^^
anwandten, stellte Dr. Ruch si/in einigen Tagcn
wicdcr hcr. Wittwe P. Dippre.

An Banmeister.
bis April 1872, um 12 llbrMittags,

Gebäude,lM?2V7Lackawanna Avenue, Scran-
ton, Pa.

will, kann dic Pläne und Spezifikationen bei dem
Architeltcn Mar Gacrtc, in -jeidlcrS Block cln-
schcn. Tcr Eigcnlhüincr rcscrvirt da« Recht, ir-

Scranton, 15. April 1872?2w

C>irofier dentsclier
Abfel?ieds-Bnll,

Gehalten von Scb. .Herbster,
Im Franklin Hotel,

Am Montag den L'.». Fpril 187^.
Tickets 50 Cenis.

Da ich vor raeincm Auszug au« tcm Lokal
noch ciiimat at;r mcinc Zrcundc und Kunde» bci

zadlrcich.in Besuche ftcundlicbst ein.
tBap2w S. Herbster.

Meine Frcundc ladc ic«? ciu, mich in Zukunft
in mciiirm ncucii >.':?>>ie, gred. Wvand's Haus,

Ni.abhängiqer Kandidat.

didat für da« Amt eines Tiftrili-Anwalt« dcr
Mavor« Court dicsc« GirichtS-ListriktS bci dcr

Scranton, Aprtt Ivi2?l x, !w

An verkaufen:
ffcrnci! Einc Lotte bci 158 ist cbcnfalls zu

Nähcrc Auskunft crtheilt Fred. Wcdcr,
ltap!t» Grccn Ridgc.

Ztn verkaufen:

Zu verkaufen:
Die Lotte bat 2ti Fuß Front bci 3K> Fuß Tiefe.
Ander M.iinstras!e ch ein Holct, 18 bei -t8 Fuß

Nrnes Möbel - Geschäs«
P e t e a n st,

N. G-Buttermann S» Phillips,

Grocerienz Prodisionen,
Petersburg, tt). Ward,

Groccricn. Mcbl und Futtrr, deutsche Flüchte,
Zucker, Äaffee, Thce u. s. w ?aS dculsche Pu-

bcfte Waare zu dem billigsten Preise vcrkaukcn.
iap72 N. G. Buttermanu u. Phillip«.

Coursen uud Compagnie,

TluSgewähltr

Familien-Moeeries,
Provistouen, Früchte

Hvlj- und Korbwaaren»
?so. 4SZ I-aoicavanna Avenue,

jtjr Pa, 72ta

Umzug.

1.. ö. ?oveU

ZumFrühling!

R. G. Goodmann,

22 t Lackawauna Avenue,

Kleiderstoffen,

Seide,

Shawls

Besonders aufmerksam macht er auf eine Spe-

zialität scincs Geschäfte«, ncmlichseincn hübschcn,

Damen-Hiiteu,

Bänder und Blume»,

wie man itm nirgend« sonst hier antrifft.
Bestellungen auf Hüte, bcscßt und vcrziert

nach Wunsch, finden prompte Berücksichtigung zu

Sattlerei.
Simon Schön,

Mainstraßr, Hyde Park,

PferdeGesMrren
seinen Koffern,

Reisetaschen,
Pferdebekleldung nnd Satilerel-Waaren.

Deutsche, sprecht bei ibm vor. 25jr72

Fred. W. Günster, - Adminikratorin.
Anwalt der Hinterlassenschaft. 28mz«ii»

Glan; ä: Kübler's

Easton Laqcrbicr,

National Garten,
In vermiethen:

TyroZer .^alle,

Lunschjede»Vormittag»- 9?ll

Peter Gaffer u. <lo.

Grocerie-Geschäft
Herm. Schnrlivls,

GeschäftS-An,eistet
Dir Unterzeichnete macht hiermit dem deut-

sche» Publikem bekannt, daß ei wtcdrr sein Be-
schäst als

Uhrmacher und Juwelier
in No. 1W Franklin Avenue,

ZacksonHauS, (Lorenz ZcidlerSl eröffnet hat.
Indem er sich für da« friiber ihm geschenkte

Zutrauen betankt, hofft daß solche« ihm auch

ctc'r H*a N ich,

23f72 tili, Franklin Avenue.

Gräber S 5 Burger,
Union

Restauration und Salon,

18jr72 Gräber u. Burger.

An verkanfeil:
Zwei Lotten, an der Hauptstraße von Park

Place gelegen, direkt gegenüber dem CourthauS-

>ine Ecklotte, ü«> Front bei N 8 Fuß Tiefe,

An dle deutsche Bevölkerung

Die

dingungcn Euch Auskunft geben.
Jos. H. Scranton, Mose« Tavlor, H. S.

Pierce, W. W. Winton, Tboma« Dickson, Sa-
muel Sloa», Jodn Brisbin, Ira Tripp und H.
B. Phelp« sind die Direktoren. tkinz7z

H. S. Pi er cc, Präfircnt.
H. B. Phelp«. Schatzmeister,

Zum Verfalls ider zu

Ein Hocl»!
für

Dcnlschlaud

Kaiser Wilhelm!

Dry Goods Store
00VR8LX Sc

Einen außergewöhnlich großen Porrath vo»

Herbst und Winker

Ellcnwaarcn
Tuch. E et», vcltuch «c.. «e

421 421

vertniifen:

srn.
Nähere Auskunft crthcllt ChaS. Och«. Vcn»

Feuer Verstchernngs Co.,

Rechnungs-Abschluß am l. Juli 187 k t
Ba >re» Capital, ..... P2StI,MOM
Baar-lleberfchuß, ..... K2,129.85

SA 2. IN 85
Wm. Meper, Präsident.

Friedrich Buhne, Sekr.

A. Frothiuftham n. 60.,

Oeutscli-EnglischeSeliule.
Tie dcutfch-cnglischc Schule der Reformirten

Gemeinde, an Hickoip Straße, I. Merz, Prin»
beginnt ihicn Frühjahr« llursuS Dien-

Gustav Cossa,
Pianist,

S. W. Äeene,

Banholz jeder Art

Mrs. C. Sebreifer,
Putzmacherin,

Mr«. >!. Schleifer.
Die Colllktions-Osfice des Unterzeich-

net,» ist cdcnfili« nach ieinicldrn Gebäude «er»

E. Schreifee.


